Beschreibung zum EXCEL-Makroprogramm „Rechnungsprüfung“








1.Funktionsweise des Programms





Das Makroprogramm „Rechnungsprüfung „ für Microsoft-EXCEL dient zur Übertragung von Daten aus der Branchen-software SSS (Leistungsverzeichnis/Preisspiegel/Angebot) in das Tabellenkalkulationsprogramm EXCEL zur weiteren Bearbeitung, insbesondere zur sachlich-rechnerischen Überprüfung der von der jeweiligen Installationsfirma einge-reichten Rechnungen. Dabei wird gleichzeitig eine ständige, aktuelle Kostenüberwachung gewährleistet, die sich sowohl auf die einzelnen Positionen, Titel, Lose, wie auch auf die Gesamtkosten des beauftragten Bauvorhabens bezieht.


Die Datenübernahme erfolgt automatisch durch Ausführung des Makros. 


Die dabei entstehenden Tabellen-Übersichten können entsprechend den komfortablen Möglichkeiten von EXCEL weiterbearbeitet werden (Die grundsätzliche Funktionsweise von EXCEL wird hier vorausgesetzt).











2.Voraussetzungen zur Anwendung des Makro





- Es muß im SSS-Programm das Leistungsverzeichnis im entsprechenden Projekt, gekennzeichnet durch seine Proj.-Nr.,


  vorhanden bzw. erstellt sein.


SSS legt dann u.a. im Verzeichnis „F:\Sta-pg\Projekt“ Dateien mit dem Namen der Projekt-Nr. an.


Die Dateien unterscheiden sich lediglich in ihrer Extention, z.B. hat die Textdatei die Extention „la2“, dort sind die im LV vorhandenen Texte in der Reihenfolge ihrer Eingabe abgelegt.


- Das LV muß bepreist worden sein („Preisspiegel“-Ausdruck ist notwendig), bzw. mit Preisen erstellt worden sein.


- Es muß ein Ausdruck als Angebot mit Kurztexten und mit Preisen erfolgt sein, wobei ein Bildschirmausdruck genügt.


  Dabei ist zu beachten, daß der Ausdruck titelweise so erfolgen so muß, wie später die Tabellen-Übersichten angelegt


.. werden sollen.


Die Datei mit der Extention „.lah“ ist die Ausdruckdatei, wobei es sich hier teilweise um eine sogenannte Vektordatei handelt, d.h. es sind bezüglich der auszudruckenden Texte lediglich Zeiger auf die entsprechenden Datensätze in der Textdatei „.la2“ vorhanden.











3.Vorbereitende Arbeiten





- Erstellung eines Verzeichnisses, wenn nicht schon vorhanden, wo später die Tabellen-Übersichten der Rechnungs-


  prüfung abgelegt werden sollen,


  sinnvollerweise ist hier der Name der Proj.-Nr. anzugeben, also z.B.: 940160 und zur Unterscheidung von WORD-


  Dokumenten kann ein weiteres Unterverzeichnis „EXCEL“ aufgemacht werden, ist aber nicht unbedingt notwendig, da 


  EXCEL- und WORD-Dateien sich in der Extention unterscheiden und somit beim „Datei-Öffnen“-Menü automatisch 


  selektiert werden.


  Es ist anzuraten, den genauen Pfad zu notieren, z.B.: F:\PROJEKTE\940160\EXCEL, dieser wird später beim Start des


  Makro zur Eingabe abgefragt.


- Kopieren des Formblatts „fbl_rpr.xls“ aus dem Verzeichnis „F:\PROJEKTE\FORMBLAT\EXCEL“ entsprechend der 


  Anzahl der Titel (bzw. Titel-Gruppen) unter neuem Dateinamen in das angelegte Verzeichnis


  Wegen der Einheitlichkeit sind folgende Dateibezeichnungen zu bevorzugen:





	demont.xls		für das Los	„Demontage“mit den Titeln „Einrichtungen“ und „Rohrleitungen“


	heiz_hfl.xls		für den Titel	„Heizflächen“ im Los „Heizung“


	heiz_ltg.xls				„Rohrleitungen und Zubehör“


	heiz_iso.xls				„Rohrleitungsisolierung“


	heiz_nl.xls				„Nebenleistungen“


	heiz_pai.xls				„Prüfung und Abnahme“


	lüft_anl.xls		für das Los/Titel	 „Lüftung“	(hier kann evtl. auch der Titel „Nebenleistungen“


								 mit dabei sein)


	sani_aw.xls		für den Titel	„Entwässerung“ im Los „Sanitär“


	sani_ein.xls				„Einrichtungen“


	sani_gas.xls				„Gasleitungsanlage“


	sani_iso.xls				„Rohrleitungsisolierung“


	sani_nl.xls				„Nebenleistungen“


	sani_pa.xls				„Prüfung und Abnahme“


	sani_twl.xls				„Rohrleitungen und Zubehör Trinkwasser“
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- Notieren der genauen Pfad- und Dateibezeichnung der einzelnen Formblätter


- Kopieren des Formblatts „ges_zu.xls“ in das angelegte Verzeichnis


- Editieren der angelegten Formblätter entsprechend des aktuellen Projekts, d.h. z.B.:


	Prog.-Nr.


	Bauvorhaben


	Los, Titel


	usw.


- Schließen aller geöffneten Tabellen-Übersichten. ( Ist wichtig, nicht vergessen! )











3.Starten des Makros





Dazu wird die EXCEL-Makro-Datei „rechn_pr.xlm“ im Verzeichnis „F:\MSOFFICE\MAKRO“ geöffnet.


Nach dem Start des Makros (Mausaktion „Start“) werden zunächst Eingabeabfragen nach den Quelldateien im SSS-prrogramm und der Zieldatei (Los-/Titel orientierte Tabellen-Übersicht nach Pkt.3).


Die Eingaben sollen sorgfältig auf evtl. (Schreib-)Fehler kontrolliert werden, ansonsten kann es zu Fehlfunktionen kommen!


Sollte es trotzdem zu einer Fehlerausschrift“Fehler bei Makro...“ gekommen sein, mit Mausaktion auf „STOP“ Makro beenden und nochmal neu starten.


Mit der Beendigung der Eingabe der Zieldatei läd das Makro die Zieldatei und beginnt mit der Datenübertragung von SSS in die Zieldatei, die Übertragung ist am Bildschirm zu beobachten.


Es werden die Los-Nr., die Titel-Nr., die Pos.-Nr., die ersten 40 Zeichen des Kurztextes, die Anzahl bzw. lfdm, der Einheitspreis, sowie der Gesamtpreis eingetragen.


Nach Beendigung der Datenübertragung befindet sich die an angelegte Tabellenübersicht zur Rechnungsprüfung im aktuellen Fenster. Die Makro-Datei befindet sich im zweiten Fenster , das normalerweise unsichtbar im Hintergrund ist, mit dem Fensterbefehl aber wieder in den Vordergrund aufgerufen werden kann.


Nach Beendigung der Datenübertragung fragt EXCEL, ob die veränderte Tabelle gespeichert werden soll. Mit der Mausaktion auf „Ja“ befindet sich das Makro wieder im Vordergrund und könnte erneut gestartet werden.


Da in der SSS-Ausdruckdatei immer nur die aktuell letzte Datei vorhanden ist, muß bei der Übertragung von mehreren Losen bzw. Titeln zwischendurch die SSS-Ausdruckdatei aktualisiert werden.


Dazu folgende Verfahrensweise:


-  EXCEL über Sym-Taste in den Hintergrund schalten


-  im Programm-Manager (falls auch inaktiv im Hintergrund -> wiederherstellen!) in der Hauptgruppe die „MS-DOS-


   Eingabeaufforderung“ starten


-  SSS eingeben und starten (Enter)


-  Speicher-Info ingnorieren


-  SSS-Programme starten


-  im Hauptmenü  „Leistungsverzeichnis“ starten, Prog.-Nr. auswählen, LV/Angebot drucken wählen, evtl. vorher die Grundeinstellung wie folgt wählen:	Lohn/Material	nein


					nur Kurztexte


					Stck/EP/GP in einer Zeile


					Stck nicht vor Pos.


					Hinweistext ohne Pos.-nr.


					











4.Editieren der angelegten Tabellen-Übersichten „Rechnungsprüfung“





Da bei der Datenübertragung (noch) nicht alle Inkompatibilitäten beseitigt werden konnten, ergibt sich die Notwendigkeit der Nacharbeit. Dabei sind insbesondere folgende Punkte, die teilweise für die Weiterbearbeitung von entscheidender Bedeutung sind, zu beachten:





-	die durch das Makro eingetragen Preise aus dem SSS-Programm haben ein EXCEL-unkompatibles Zahlen-


	format, d.h. die “.“ sind durch “,“ zu ersetzen, dafür gibt es im Bearbeiten-Menü den Befehl „Ersetzen“ , 	gleichfalls sind Leerzeichen (“ “) zwischen den Zeichen der Zahlen zu streichen, ansonsten erkennt EXCEL 


	das nicht als Zahl ( ebenfalls mit „Ersetzen“ )


-	die Preise der Unterpositionen werden nicht richtig eingetragen, muß manuell korrigiert werden


-	die Eintragung der Zuschlagpositionen funktioniert nicht, müssen ebenfalls manuell nachgetragen werden
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5. Bearbeiten der Tabelle „Rechnungsprüfung“





5.1Positionsbearbeitung





In den Spaltenbereich „Rechnung“ werden die Angaben aus der zur Prüfung eingereichten Rechnung eingetragen.


In die Spalte „RNr“ kommt pro richtiger (mit LV-Preis versehener) Positionszeile die laufende Rechnungsnummer, also z.B. beginnend mit der 1.Zwischenrechnung die „1“. Werden in späteren Zwischenrechnungen zu dieser Position nochmals Rechnungen gestellt, kann mit einer eingeschoben Zwischen zeile an dieser Stelle die Tabelle erweitert werden. In die Spalte „Stk/lfm“ wird die in der Rechnung angegebene Stückzahl, bzw. die laufenden Meter , sowie in der nächsten Spalte „EP“ der in der Rechnung angegebene Einheitspreis dieser Position eingetragen. 


Den Gesamtpreis in der Spalte „GP“ ermittelt EXCEL selbst. Damit ist sofort die rechnerische Richtigkeit des in der Rechnung angegebenen Gesamtpreises der Position überprüfbar





	( Wird hier eine automatische Überprüfung mit Hinweis-Ausgabe gewünscht? ).
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In der Spalte „Summe“ kann (mit der „Summenfunktion“ von EXCEL) eine beliebige Zwischensumme von einzelnen Positionen gebildet werden. Das ist mitunter für die Gesamtsummenbildung bei Unterpositionen oder bei der Summen-bildung über mehrere Rechnungen wichtig (siehe RNr).


Im Spaltenbereich „Bestätigung“ wird dann entsprechend der sachlichen Richtigkeit die Bestätigung der „Stk/lfm“ und „EP“ eingetragen. Der Gesamtpreis der bestätigten Position wird wieder von EXCEL selbst vorgenommen.


Die nachfolgende Spalte „Summe“dient dem gleichen Zweck ,wie schon im Spaltenbereich „Rechnung“ beschrieben.


In dem nächsten Spaltenbereich „Differenz“ weist EXCEL die Differenz der aktuell bestätigten Positionssumme zur im LV beauftragten Summe dieser Position aus.


Im der Spalte „Bemerkungen“ können entsprechende Texte zur sachlich/rechnerischen Bestätigung oder auch Nicht-Bestätigung eingetragen werden.





5.2 Summenbearbeitung





Mit der „Summenfunktion“ von EXCEL sind zum Schluß die wichtigen Spaltensummen


	Gesamtsumme Netto LV


	Gesamtsumme Netto Rechnung


	Gesamtsumme Rechnungsbestätigung


sowie


	Gesamtdifferenz Bestätigungssumme zur LV-Summe (Auftragssumme).


zu bilden.


Besonders bei letzterem Wert hat man sofort die Übersicht über evtl. noch vorhandene Reserven bzw. auch wo bereits die Auftragssumme überzogen ist.


Bevor die Tabelle verlassen wird, können in dem umrahmten Feldbereich noch grundsätzliche Angaben zur Rechnungs 


( z.B. „1.Zwischenrechnung“, Datum und bestätigte Summe ) eingetragen werden.


Das Eintragen des aktuellen Datums wird über dem umrahmten Feldbereich automatisch von EXCEL vorgenommen.











6. Weitergehende Bearbeitung





Entsprechend dem o.g. sind alle zur Prüfung eingereichten Rechnungs- Positions-Daten in die vorbereiteten Tabellen-Übersichten, nach Los/Titel getrennt, einzutragen.





Nachdem die Summenbearbeitung aller Tabellenübersichten erfolgt ist, kann die Gesamt-Übersicht bearbeitet werden. Dazu wird die vorbereitete Tabelle „rp_geszu.xls“ aus dem Verzeichnis „F:\PROJEKTE\FORMBLAT\“ geöffnet.


Nach dem Editieren der allgemeinen Angaben, wie Projekt-Nr., Bauvorhaben usw. ist in der Spalte „Leistungsverzeichnis“ - GP - die LV-Summen der einzelnen Titel (als Zahl) einzutragen.


In der danebenliegenden Spalte „Bestätigung“ werden dann mittels sogenannter „Fernbezüge“ die Werte der entsprechenden Tabellenübersichten übernommen.


Die vorhandenen Fernbezüge auf  einzelnen Tabellen-Übersichten müssen ggf. korrigiert werden


Dazu wird in der entsprechenden Zelle ein “=„ eingegeben und dann mit dem Cursor auf die entsprechende Zelle in den betreffenden Tabellenübersichten (Fensterfunktion)(Enter).





Ist dies geschehen, wird automatisch von EXCEL mit jeder Änderung/Ergänzung der Tabellen-Übersichten die Ergebnisse bis zur Gesamtsumme Brutto aktualisiert. Es sind also keinerlei manuelle Berechnungen mehr notwendig, vorausgesetzt, die zu aktualisierenden Tabellen sind alle geöffnet.


LV-Summen und Bestätigungen können differieren, da die Nachträge mit eingerechnet werden.





In dem eingerahmten Teil kann, wie schon bei den Tabellenübersichten, die „sachlich und rechnerisch richtige“  Summe der geprüften Teilrechnung eingetragen werden.


